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Bezugs- und Aufführungsbedingungen: 
 
Bestellung Ansichtssendung 
 
Rollenbücher liefern wir Ihnen unverbindlich und kostenfrei vier Wochen zur Ansicht. Nach 
Ablauf der Leihfrist senden Sie die Leseproben ausreichend frankiert an den Theaterverlag 
Rieder zurück, andernfalls stellen wir Ihnen die ausgeliehenen Rollenbücher in Rechnung. Die 
Rücksendung erfolgt auf Kosten und Gefahr des Bestellers. Die rückgabepflichtigen 
Rollenbücher bleiben gemäß § 455 BGB Eigentum des Theaterverlags Rieder. Die 
ungenehmigte Überschreitung der Ausleihfrist und nicht erfolgte Rücksendung setzen den 
Besteller in Verzug und der Verlag ist berechtigt, Verzugsspesen in Höhe von EUR 3,- pro 
überschrittener Woche und je ausgeliehenes Rollenbuch ohne vorherige Anmahnung in 
Rechnung zu stellen. Einzelhefte berechtigen nicht zur Aufführung. 
 
Bestellung Rollenmaterial, Preise für Rollenbücher 
 
Das Rollenmaterial (je Rolle u. Regie ein Buch) muss käuflich erworben werden. 
 
Der Preis pro Rollenbuch beträgt: 
 
bei Mehraktern EUR 12,- zzgl. 7% MwSt. 
bei Zweiaktern EUR 5,- bis EUR 7,- zzgl. 7% MwSt. 
bei Einaktern und Weihnachtsspielen EUR 3,- bis EUR 6,- zzgl. 7% MwSt. 
 
Das Rollenbuch zur Übertragung in eine andere Sprache oder in einen anderen Dialekt kostet 
EUR 35,- zzgl. 7% MwSt. 
Das zur Aufführung ausgewählte Rollenbuch behalten Sie aus Ihrer Ansichtssendung zurück 
und tragen dann auf der Bestellkarte des Printkatalogs oder im Online-Formular auf 
www.theaterverlag-rieder.de die Bestellnummer des Theaterstücks, den Titel, den 
Aufführungsort, die voraussichtlichen Aufführungstermine, die Zuschauerzahl und den 
Eintrittspreis ein. Der Theaterverlag Rieder berechnet bei Umtausch von Rollenmaterial 
pauschal EUR 35,- zzgl. 7% MwSt. als Bearbeitungsgebühr, die Portokosten trägt der Kunde. 
Bereits in Gebrauch genommene Rollenbücher sind mit dem vollen Preis zu bezahlen. 
 
Aufführungsbedingungen, Tantiemen 
 
Die Aufführung eines Theaterstücks setzt einen unterzeichneten Aufführungsvertrag zwischen 
dem rechtlich Verantwortlichen der Bühne und dem Theaterverlag Rieder vor Beginn der 
Aufführungen voraus. Mit dem Kauf des Buchmaterials erwerben Sie noch kein 
Aufführungsrecht. 
 
Die Aufführungsgebühr (Tantieme) beträgt 10% der Bruttokasseneinnahmen, jedoch 
mindestens EUR 60,- je Aufführung bei abendfüllenden Mehraktern und Zweiaktern zuzüglich 
der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Bei Einaktern beläuft sie sich auf EUR 20,- je Aufführung 
zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Zusätzliche Aufführungen müssen dem Verlag 
vorher schriftlich gemeldet und vertraglich festgehalten werden. Bei nicht ordnungsgemäß 
angemeldeten Aufführungen fordern wir die Herausgabe aller mit der Bühnenaufführung 
erzielten Einnahmen, mindestens aber das 10-fache der Mindestaufführungsgebühr je 
Aufführung. Weitere rechtliche Schritte behält sich der Theaterverlag Rieder vor. 
 
Alle genannten Bestimmungen gelten auch für Veranstaltungen ohne Eintrittserhebung bzw. 
zum Zweck der Wohltätigkeit. Das erteilte Aufführungsrecht hat ein Jahr Gültigkeit, danach 
muss es beim Theaterverlag Rieder neu erworben werden. Aufnahme, Einspeicherung und 
Bearbeitung in elektronischen Systemen sind dem Verlag vorher zu melden und bedürfen 
gesonderter vertraglicher Regelungen. Sie sind nur für den privaten Gebrauch zulässig. Die 



Alle Rechte vorbehalten – Theaterverlag Rieder Birkenweg 3 86650 Wemding. 
Jedwede Nutzung unterliegt den Bestimmungen des Urheber- und Aufführungsrechts. 

Zuwiderhandlungen ziehen zivil- und strafrechtliche Schritte nach sich! 

3 

 

kommerzielle Nutzung und Weitergabe an Dritte verstößt gegen das Urheberrecht. Kopieren 
von Rollenbüchern und die unentgeltliche Weitergabe an andere Bühnen stellen einen Verstoß 
gegen das Urheberrecht dar. Zuwiderhandlungen ziehen als Verstoß gegen das 
Urheberrechtsgesetz (§ 96 / § 97 / § 106ff) zivil- und strafrechtliche Schritte nach sich. 
 
Für Berufsbühnen, Fernsehen und Hörfunk gelten gesonderte vertragliche Regelungen. Ein 
Verstoß gegen eine der angeführten Aufführungsbedingungen bewirkt das sofortige Erlöschen 
der Aufführungsgenehmigung. Mündliche Absprachen haben keine Gültigkeit. 
 

Theaterverlag Rieder 
 
Inhalt kompakt: 
 
Mord beim 60. Geburtstag ist ein Kriminalstück, welches begleitend zu einem Abendessen 
gespielt wird. Dabei geschieht zum 60. Geburtstag des Albert von Tannenbaum ein Mord. Das 
Besondere daran ist, dass sowohl das Opfer als auch der Mörder an dem Essen teilnehmen. 
 
Nur dem Spielleiter sind alle Handlungsstränge bekannt. Alle anderen Mitspieler dürfen raten, 
spekulieren, sich gegenseitig verdächtigen und vor allem den Mörder überführen. Im Laufe 
des Abends finden Schritt für Schritt neue Fakten und Gerüchte den Weg in die Runde, somit 
kommt immer mehr die Wahrheit an das Tageslicht. Wird es den Kriminalisten gelingen, den 
Mörder zu überführen oder schafft es der Mörder, seine Tat zu vertuschen?  

Der Autor 
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Darsteller: 
 
Albert 
von Tannenbaum Gastgeber/Spielleiter/Opfer 
 
Siegfried Schreiber Spielleiter/Presse (wird vom Darsteller des Albert gespielt) 
 
Bernadette 
von Tannenbaum Gattin von Albert 
 
Susanne 
von Tannenbaum Schwester von Albert 
 
Gunigunde Helferich Haushälterin von Albert und Bernadette 
 
Gunter Bunt Musiklehrer von Albert 
 
Hans-Peter 
Storchenbein Rechtsanwalt von Albert 
 
Peter Scherenschnitt Gärtner von Albert 
 
Giancarlo Graudiso Chauffeur von Albert 
 
Frieda Goldstaub Sekretärin von Albert 
 
Leonore Gipfel Nachbarin 
 
Gustav Ströbele Hauptkommissar 
 
Weitere Gäste können ebenfalls mitspielen. Sie können ihre Meinung ebenfalls äußern und 
zum Schluss auch eine Anklagekarte ausfüllen. Die weiteren Personen können z.B. als 
Ehepartner von Gunter Bunt, Hans Peter Storchenbein, Gustav Ströbele oder Leonore Gipfel 
fungieren. In diesem Fall können die Ehepartner ebenfalls die Personenangaben ihrer Partner 
einsehen. 
 
 
Spieldauer: ca. 70 Min. 
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Spielregeln 
 
Es muss einen Spielleiter geben. Dieser wird die Rolle von Albert von Tannenbaum und 
Siegfried Schreiber bekleiden. Die anderen Mitspieler dürfen nur die eigenen Rollenskripte 
einsehen. Der Spielleiter bestimmt die Rollenvergabe. 
 
Der Spielleiter muss zur Vorbereitung: 

• Die Rollenskripte ausschneiden. Die einzelnen Anweisungen kommen erst nach 
und nach zum Spiel mit dazu 

• Jeder Mitspieler bekommt vor dem Dinner den ersten Teil seiner 
Rollenbeschreibung und die Anklagekarten 

• Der Rechtsanwalt bekommt in einem verschlossenen Umschlag das Testament 
• Der Spielleiter kann mit den Platzkarten die Platzwahl bestimmen (ist für das Stück 

nicht relevant) 
• Der Spielleiter erklärt vor dem Spiel den Mitspielern die Spielregeln 

 
  


